
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Schweizer Schule

Band (Jahr): 18 (1932)

Heft 28

PDF erstellt am: 27.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



r
Hr. 28 SCHWEIZER-SCHULE Seite 223

Das gute Winkel-Zeiss
MIKROSKOP
für Schule und Liebhaber
Erstklassige mechanische Ausführung mit vorzüglicher
Mikrometerschraube. Besonders gute Optik I Massiger
Preis. Prospekt Wp 2 S durch die

Vertretung für die Schweis

Ganz & Co.Zürich
Bahnhofatr. 40 Tel. 30.773

titt prächtiges £ehamttei
ist der

Kräuteratlas
zu

Piarrcr Künzlc's Hcilkräuterbüchlcin

Chrut und Uchrut

Hotel BADUS
_Compadlals QraubOnden

Gut bürgerliches, heimeliges Bergbotel inmitten eines
eigenen Parkes; Gartenpavillon mit Liegestühlen.

Sorgfältig geführte Küche; vier reichliche Mahlzelten;
Preis pro Tag Fr. 7.50 bis 8.50.

Herrliche Berggegend, Wanderungen durch Tannen-
und Arvenwälder, Uber Alpweiden. Ausgangspunkt su
vier Alpenpässen; schöne Touren.

Täglich Gelegenheit zur hl. Messe.

Prospekte und Auskunft durch die Direktion.
Tel. Rabius 10.

M

I

I
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Von Sehulon, Vereinen, Gesellschaften etc. bevorzugt I

Hotel Löwengarten, Luzern
Direkt heim Löwendenkmai und Gletschergarten. Grosser
Autopark. Abteilbarer Kaum für 1000 Personen. Gans
mäftülge Preise für Frühstück, Mittagessen. Kaffee, Tee,
Schokolade, Backwerk etc. J, Buchmann, Bes. Tel. 839.

Wirklich angenehme und ruhige Ferien I umhrain
verbringen Sie in Graubttnden, 1410 m L IL UIIIllllUlli

Gasthaus Pia Regina
bei sehr guter Verpflegung und mässigen Preisen. Viele Refe-
renzen. Es empfiehlt sich höflichst J. Casaulta, Besitzer.

w

WBsehUsdltr tdsr bei Batdsr, Frslbsr, BrilifZi

I
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.von freien Musikalien Jeder
Art besorgt schnell, korrekt
und billig
B. Llchtenstetger, Autograph,
Neu 8t. Johann (St. Gallen).

Dieser Atlas enthält alle lateinischen, deutschen und volkstümlichen

Namen der hundert Heilkräuter. Infolge seiner naturgetreuen

Abbildungen macht er das Kräutersammeln zum Oenuss.

Er ist der einzige von Pfarrer Künzle herausgegebene Kräuteratlas

mit den genauen Angaben über Verwendung, Heilwirkung,

Fundorte und Sammelzeit

Pllr Lthrarlnnosi uad waiter*
Interaasantlnnan

m FerieiMirs
kOMrierg

Preis Fr. 1.20
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen oder direkt vom gjj

Verlag Otto Walter A.-G., Often

(bei Ktneiedeln)
Chalet Petersboden (Heulager)

vom 25.—»1. JuU 1982.

Technische Leitung: Frl. Julia
Stockmaun, Turnlehrerin, Sar-
nen. Bespreefecmgen von le-
benskundUoken Fragen : Frl.
A.-M. Ilmiger, Zig. Kursgeld
(inkl. Pension) Fr. 50.—%
Beschränkte Teilnehmerzahl.
Anmeldungen bis spätestens 22.
Juli an das Sekretariat des
zag. Frauenbundes Zug (Oz-
waldiacka).

111
Ferien-

für 2 Hi

(Knabe 11 J., Mädchen 10

J.) von zirka 20. Juli bit
Ant. Sept; In giter kathol.
Lehrerfamilie gesucht.
Höhenlage, gute Verpflegung,
Anleitung und Begleitung
auf Spaziergängen Bedingung.

Ausffthrl. Offerten
erbeten unter Chiffre 178S

an die Bzpedltlon der
„Schweizer-Schule", Ölten.
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IANGEWEIIE -
tötet Geist und Nerven!
Macht das Leben zur Qual!

Achecmavui-Romane
sind das beste Mittel dagegen.
Das haben Tausende und
aber Tausende schon bestätigt.

Die J&iichec (üc die ^PduäAiMiothek!
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| William Thomson, der Aussätzige
H Brosch. Fr. 3.40, geb. Fr. 4.50

Der Henker von Basel und andere

Geschichten
Brosch. Fr. 3.40, geb. Fr. 4.50

Der Totenrufer von Halodln
Prähistorischer Kulturroman aus den

Wildnissen der ersten Eisenzeit.

Brosch. Fr. 6.—, geb. Fr. 7.50

Die Jäger vom Thursee
Prähistorischer Kulturroman aus der
Zeit 1700 vor Christus.

Brosch. Fr. 3.40, geb. Fr. 4.50

Auf der Fährte des Höhlenlöwen
Prähistor. Kulturroman aus der Eiszeit.

Brosch. Fr. 3.40, geb. Fr. 4.50

Der Schatz des Pfahlbauers
Prähist. Kulturroman aus der Bronzezeit

Brosch. Fr. 3.40, geb. Fr. 4.50

Kannibalen der Eiszeit
Prähist. Kulturroman aus den Tagen
der Sintflut.

Brosch. Fr. 3.40, geb. Fr. 4.50

Der WlldhUter von Beckenried
Roman aus Nidwaldens letzten Tagen

vor 1798.
Brosch. Fr. 3.—, geb. Fr. 4.—

Im Banne der ewigen Gletscher
Roman aus der Gegenwart.

Brosch. Fr. 3.—, geb. Fr. 4.—

Aram Böla
Ein Roman der Tatsachen

Brosch. Fr. 3.—, geb. Fr. 4.—

Die Kammerzofe Robespierres
Historischer Roman aus der franzosischen

Revolution.
Brosch. Fr. 3.—, geb. Fr. 4.—

Die Madonna von Meltlngen
Historischer Roman aus der Reisläufer-
zeit um 1515.

Brosch. Fr. 3.40, geb. Fr. 4.50

NllllltlllUllllllllllllllllllllllllllltlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllltlllllllllltlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllliiiiiHllli

Zu beziehen durch )e<j|» Buchhandlung oder direkt vom

VecCaq Otta lüaüet A.~Q., OCten
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